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Sehr geehrter Frau Bürgermeisterin Lundberg,

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat beantragt, kurzfristig Förderanträge im Rahmen der 
„Sportmilliarde“ zu stellen, da entsprechende Fristen näher rücken. Die FDP-Fraktion begrüßt 
die Bereitschaft, externe Fördermittel zu prüfen und Chancen für die Sportinfrastruktur zu 
nutzen. Gleichzeitig halten wir es für notwendig, Förderanträge erst nach objektiver 
Priorisierung, Wirtschaftlichkeitsprüfung und einer belastbaren Bewertung der finanziellen 
Folgen zu stellen.

Aus diesem Grunde stellt die FDP Odenthal folgenden

ANTRAG

Eine Antragstellung durch die Gemeinde erfolgt erst nach objektiver Priorisierung nach 
Notwendigkeit, Wirtschaftlichkeit und finanzieller Tragfähigkeit.

Als Entscheidungsgrundlage erstellt die Gemeinde eine übersichtliche Bestandsaufnahme 
aller Sportstätten. Über konkrete Förderanträge wird erst nach Vorlage dieser 
Entscheidungsgrundlage beraten und entschieden. Die Bestandsaufnahme beinhaltet:

a) Zustand (z.B. Bewertung 1= sehr gut; 5= sehr schlecht)
b) Nutzung/ Auslastung {1=sehr geringe Nutzung; 5=durchgehend ausgelastet/zentrale 

Anlage; ggf. Anzahl Personen, die die Anlage wöchentlich nutzen)
c) geplante Sanierungsmaßnahmen
d) Dringlichkeit der Maßnahmen (7= kein Handlungsbedarf; 5= akuter Handlungsbedarf)
e) Grobe Kostenschätzungen je Maßnahme (Investition + laufender Betrieb, z.B.

Energie, Unterhalt etc.)
f) Einschätzung der Förderfähigkeit {Förderanteil in %)
g) Darstellung des erforderlichen Eigenanteils je Maßnahme, einschließlich möglicher 

Drittfinanzierungen {notwendiger Eigenanteil in EUR, mögliche Drittfinanzierung- 
durch wen?)

h) Finanzfolgenabschätzung z.B. Risiko eines Projektabbruchs, Kostensteigerung der 
Investition (7= hoch; 5=gering)
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Begründung:

Die Sportmilliarde bietet Chancen zur Modernisierung kommunaler Sportinfrastruktur. 
Gleichzeitig führt die Inanspruchnahme von Fördermitteln zu finanziellen Verpflichtungen für 
die Kommune, insbesondere durch notwendige Eigenanteile sowie langfristige Betriebs- und 
Unterhaltungskosten.

In der aktuellen finanziellen Lage der Gemeinde ist es nicht verantwortbar, Fördermittel 
aufgrund einzelner Forderungen zu beantragen, ohne zuvor zu prüfen, ob Maßnahmen 
tatsächlich notwendig und langfristig finanzierbar sind.

Wir zielen nicht darauf ab, Fördermittel zu vermeiden, sondern auf eine strategische, 
priorisierte und haushaltsverträgliche Nutzung, basierend auf einer strukturierten 
Entscheidungsgrundlage, die Bedarf, Kosten, Förderfähigkeit und Folgekosten transparent 
darstellt. So können Fördermittel gezielt dort genutzt werden, wo sie den höchsten Bedarf 
decken und finanziell verantwortbar sind.

Mit freundlichen Grüßen

Alwine Hartwig
Fraktionsvorsitzende der FDP Odenthal
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